P r e s s e m i t t e i l u n g

16. Große Jungweinprobe der Anbaugebiete Sachsen und Saale/Unstrut 

Meißen, 20. April 2006 – Am 21. April 2006 findet zum 16. Mal die Gemeinsame Jungweinprobe der beiden ostdeutschen Weinanbaugebiete statt. Damit wird die jahrelange Kooperation der Weinbauverbände von Saale/Unstrut und Sachsen fortgesetzt. Sie laden im jährlichen Wechsel ein, die spritzig-frischen, gerade abgefüllten Weinkreationen zu probieren. In diesem Jahr präsentieren die Winzer der beiden Anbaugebiete 155 Weine und 4 Sekte in Freyburg/Unstrut. 

Bereits am Vormittag können sich die Pressevertreter und das Fachpublikum von der Qualität der Jungweine überzeugen. Zur Nachmittagsveranstaltung um 14 Uhr ist die Öffentlichkeit eingeladen. Im Lichthof der Rotkäppchen Sektkellerei stehen 120 Weißweine, 7 Rosé-Weine und 28 Rotweine der Jahrgänge 2004 und 2005 sowie 4 Sekte zur Verkostung bereit. 

14 Weinbaubetriebe aus Sachsen haben 49 Weine von 16 Rebsorten sowie 3 Sekte zur Jungweinprobe angestellt. Damit ist die Anzahl der teilnehmenden Weingüter höher als im Vorjahr (12), die Anzahl der Weine ist allerdings geringer (2005: 60). Der Auswahlprozess in den Weingütern selbst unterstreicht die Qualitätsbestrebungen im sächsischen Weinanbaugebiet. 

Bereits die Jungweinprobe wird zeigen, dass die Winzer und Kellermeister die große Herausforderung bestanden haben, die durch die Wetterkapriolen des vergangenen Jahres vor ihnen stand. – Im nächsten Jahr laden die Winzer aus Sachsen an die Elbe ein.

